
Gemeinde Barleben 
Der Bürgermeister 
 
 

B E S C H L U S S V O R L A G E  
 

 
BV-0134/2013 

öffentlich 
 
Amt: Bürgerservice  Datum: 21.08.2013 
Bearbeiter: Birgit Lehmann  Aktenzeichen:  
 
 
 

Beschlussvorschlag: Abstimmungsergebnis:
Gremien: Datum: TOP: angen. abgel. geänd. angen. abgel enthal. 

Sozialausschuss 11.09.2013  x - - 3 2 1 

Hauptausschuss 19.09.2013  x - x 4 1 1 

Gemeinderat 26.09.2013  x - x 19 0 1 

 
 
vom Mitwirkungsverbot nach §31 GO LSA betroffen: 
  
 
Mitzeichnung der Ämter / Bereiche: 
Hauptamt 
(HA) 

Finanzen 
(FIN) 

Bauamt 
(BA) 

Serviceamt 
(SV) 

Unternehmer-
büro (UB) 

Regiebetriebe 
(RB) 

Justiziar 
(JU) 

EB WoWi 
(EB) 

 
 
Gegenstand der Vorlage: 
Absichtserklärung im Rahmen des Schlüsselprojektes Kinderbetreuung des Demografie-
Entwicklungsnetzwerkes Barleben + Niedere Börde 
 
Der Gemeinderat beschließt die Absichtserklärung im Rahmen des Schlüsselprojektes 
Kinderbetreuung des Demografie-Entwicklungsnetzwerkes Barleben und Niedere Börde. 
 
 
 
 
 
 
K e i n d o r f f        Siegel 



 
Angesichts des demografischen Wandels haben sich die Gemeinden Barleben und Niedere 
Börde in dem Entwicklungsnetzwerk Barleben und Niedere Börde organisiert um gemeinsam 
auf die zukünftigen Herausforderungen vorbereitet zu sein. 
Im Rahmen dieses Netzwerkes sollen Maßnahmen und Lösungsvorschläge erarbeitet 
werden, die die Auswirkungen des demografischen Wandels abfedern und durch das weitere 
Angebot einer entwickelten Infrastruktur sowie einer hohen Qualität in allen Einrichtungen 
der Daseinsfürsorge die hervorragenden Lebensbedingungen für die Bürger auch zukünftig 
gewährleisten. 
In den einzelnen Arbeitsgruppen dieses Netzwerkes werden durch die Akteure konkrete 
Ansätze für praxisrelevante Schlüsselprojekte formuliert. 
Ein wesentliches Schlüsselprojekt stellt dabei die Sicherung der Kinderbetreuung dar. 
Die Vorstellungen einer zukünftigen Zusammenarbeit auf diesem Gebiet sollen zwischen den 
teilnehmenden Partnern in einer Absichtserklärung verankert werden.  
Detaillierte Maßnahmen werden in einer später zu schließenden Kooperationsverein-barung 
festgeschrieben. 
 
 
Rechtsgrundlage 
GO  LSA 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 
Kosten der Bearbeitung in EUR 
 

 
70,- 

 
 
Kosten der Maßnahme 
 

 JA   NEIN 
1) 2) 3) 4) 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen 
(Beschaffungs-
/Herstellungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluß/Kapitaldienst/Fol
gelasten oder kalkulatorische 
Kosten) 

 
 

 Eigenanteil          
Objektbezogene 
                             Einnahmen 
 

 

  (i.d.R.=                 
(Zuschüsse/ 
Kreditbedarf)           Beiträge) 

 
 
 

    

     € 
 

     €      €                         €      € 

 
im Ergebnishaushalt 
 

 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 
 

 JA 
 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
 
      

 
 
 
Absichtserklärung 
 
 
 
 


